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Die Boden- und Kommunalkreditinstitute im Dezember und im Jahre 
1955 
a) Das Passiv- und Aktivgeschäft im Dezember 1955 

Die im Dezember 1955 zu beobachtende leichte Geldverflüssi-
gung und die damit zusammenhängende Besserung der LiQuidi-
tätslage bei den Kreditinstituten und Kapitalsammelstellen 
führten vorübergehend zu einer Abschwächung des bisherigen 
Verkaufsdrucks für Rentenwerte an den Effektenmärkten. Die 
Nachfrage nach festverzi:1slichen Wertpapieren war infolgedes-
sen wesentlich reger, so daß ler Nettoabsatz ( 192 lilill. DM) 
das Verkaufsergebnis des Vormonats (62 lV!ill.DM) um mehr als 
das Dreifache übertraf. Im Gegensatz zu den Vormonaten war 
der Bruttoabsatz V'n Schuldverschreibungen nur geringfügig 
höher, da infolge der günstigen Marktlage keine größeren 
Rückkäufe zu Stützungszwecken erforderlich waren. An der Be-
lebung des Pfandbriefgesch2_fts in den letzten Wochen waren 
vornehmlich die Snzialversicherungsträger und ,c:rldere Kapi-
talsammelstellen beteiligt. 

Innerhalb der Schuldverschreibungen hatten die Hypotheken-
pfandbriefe wiederum das höchste Emissionsergebnis (125 Mill. 
DM) aufzuweisen. An Kommunalobligationen und Schiffspfand-
briefen wurden im Dezember 61 bzW. 5 MilLDM untergebracht. 
Nach wie vor wurde11 überwiegend voll besteuerte 6 %ige Pa-
piere abgesetzt. So betrug der Anteil dieser Wertpapiere 

Umlauf der nOCJh der Währungsrefonu begebenen &;huldverschreibungen 
der Boden- und Km~unalkreditinstitute 

- Mill. 1m -
i . Umlauf am Ar1 der 31, Dezember I 30. November I 31. Dezember Schuldverschreitungen I I 1954 1955 1955 
I I 

1 
5 9')] 2 a) Hyp1.thekenpfandbriefe ................ , 4 670,8 5 845,1 , 

Sohiffspfandbriefe •••..•.•••••.•••••• 91,4 I 146,1r 151,8 I K mmunalobligationen •••..•.•••• ·..:.:::.:.! 1 978,1 2 365,1 I 3 026,2 b) 
I i I g 148,2 Zuseml"len ••••••• ! 6 740,3 ' 8 956,6 

i 

I Veriinderung ' I 
im Dezember 

; 
' ' 1955 I 

I I + 125,1 

I 
5,4 + I + 61 '1 

I 
! + 191,6 

a) Davcn 0,5 Mill.D11: 5% Landesrentenbriefe •.. b) Davcr. 13,3 lrlill,D111 3,5% und 10,0 Mill.U•! 5 ;1 Landesrenlenbank-
&;huldverschreibungen, 1,9 hlill.Ditl 5 %, 4,3 iüiJ..C,\\ 6 ); und 5,0 lrlill.Di>i 7% Bodenkulturschuldverschreibungen, 53,3 
Mill.[!~ 7,5 % Kmrr,unalschatzanweisungen, 29,8 :liill.D!il 6 %, 19 ,lt irlill.Cirl 6 YZ %, 19,9 Mill.2tl 7 % t:nd 29,1 Mi!l.lli 
7,5% Landwirtschaftsbriefe, !lJ,9 liiill,L'il. 5%, 64,3 lhllJIJ! 5,5% und E8,2 Mill.CI,I 6% Landasbcdenbriefe, 8,5 Mill.lli 
5% und 0 ,11ilill,Oii. 8% Scr~ldlmhforderungen. 
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im Dezember 71 vH des Emissinnserlöses, während weitere 19 vH 
auf die voll besteuerten 5 1/2%igen Stücke entfielen. Der 
Restbetrag verteilte sich auf die übrigen Zinstypen. An der 
Unterbringung der Neuemissinnen waren die privaten Hypotheken-
banken und die öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten nahezu 
in gleichem Umfang beteiligt. 

Neben den Emissi0nserlösen war das Aufkommen an weiteren Mit-
teln unerheblich; Aufnahme und Rückzahlung von Darlehen hoben 
sich nahezu auf. Einschließlich 93 Mill.DM an Treuhandkredi-
ten erf~gten die Bodenkreditinstitute im Dezember 1955 über 
2!35 I'!Iill. DM an neuen Finanzierungsmi tteln, Ihre gesamten Ver-
pflichtungen aus dem Heugeschäft beliefen sich :S'lde 1955 auf 
16 406 liill.DM; für weitere 3 051 Mill.DM haften sie als Treu-
händer. 

F inanzierungsmiltel t] ~•eugesch ft 

- fiiill. l~ -

Art der F inanzierungsmitlel 31.12.1954 1 30.11.1955 

Emissionserlös aus S l~uld erschrei ungen i) 6 740,3 8 956,6 

' 
\ 31.12.1955 

9 148,2 

Veränderung 
im Dezember 

1955 

191,6 
Aufgenomens langfristige Darlehen ........... ··1 

gegen Hinterlegung vcn NamenssdXJldverschreibungen .. 1 806,5 2 146,6 2 158,5 11,9 

gegen smslige Sicherheiten Z) .................. .:.'::".:.:"+--4'-'0:.:.14:..!'-'-7 -t--"5'-1_10'-!''-1-+--'5'-0'-'9:..!8'-'-9--1i-'''-/.'--1_1...c,z __ 

Zusar.men •••••••••••• 12 621,5 16 213,3 16 'il5 ,6 192,3 

Durchlaufende Mittel ............................ ":.:.' :.:.".:..:"-I---2--'Q:.:.85'-',0'---+--2-9.:.58'-'''-5 --1---3_0..:.5_,1 ,_1 ---1--9'--2"-, 6'---

284,9 I Insgesamt ,1 14 706,5 19 171,8 19 456,7 
~~ ~~ ~~~~~~~~~ ~ ~ ~  
1) i\cmmalbetrag.- 2) Einschl. S::lhuldscremdarlehen. 

Das Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute hat 
im Dezember nochmals einen kräftigen Auftrieb erhalten, da 
zahlreiche Bauvorhaben ausliefen und damit die bewilligten 
Rypnthekendarlehen a·"'sgezahl t werden knnnten. Trotz des in 
den Vormonaten schwächeren Zuflusses an Finanzierungsmitteln 
investierten die Institute einschließlich der dl_;_rchlaufenden 
Kredite 618 Mill. :::J'-'1 unmittelbar in der :;>ri vaten und öffent-
lichen Wirtschaft. Mit diGsem Betrag blieben die l'leuauslei-
hungeD. nicht weit hinter den bisherigen HCic'1stbeträgen an ge-
währten Darlehen vom August 1955 (666 )1ill. DM) und Dezember 
1954 ( 659 Mill. mT) zurück. 
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DarleiJJnsart, -fonn 

Bestand der den Kreditnermem unmittelbar 

gewährten Darlehen 

- Mill. DM -

1953 1954 
31.üezember I 31.r ~ em er I 30 .lhvember 

und -quelle einschließlich durd1laufender Mittel 

I ' H ypct i'eken auf I 
I 

' • ornungsneubauten ••••••••••••••••••••••••••.. 4 4134,2 I 6 757,9 ' 8 733,9 
Gewerblichen Grundstoden .................... 510,0 I ]8J,2 1115,9 
Srnstigen Grundstücken ••••••••••••••••••••••• ~ , 1 ' 21l1,8 371,2 I Landwirtschaftlichen Grundstücken ............ 4Gi ,7 

i 
tll6,3 989,3 

KcmmunaldarleiJJn 1) .............. ' ............... 1100,9 2 617,5 i 3 792,2 

i i 
darunter: 
W crnbauhypolheken mit kcrr~unaler Bürgschaft •• 33,5 117,1 ' 213,2 

' Schiffshypotheken ................................ 471,8 633,7 i 826;1 

' Landeskulturdarlehen ••••••••••••••••••••••••••••• 125,5 175,3 I 213,3 , I ~ ' 

Sonstige langfristige Darlehen ................... 595,9 ' 8!lJ ,4 1149,2 I 
,, 

darunter: 
f r ~ ernbauten ............................... 104 6 228 3 244 7 

Zusammen ........ B 488,3 12'7a3 ,2 17 197,7 

darunter: aus EC1\ - ~iitteln •••••••••••• ; ••••• 004,9 ' 1 029,4 1'088,3 

Vcn der Summe entfallen auf: ' 
Decku•gsdarler,en ............................. 4 305,7 6 636,2 9 271,4 

. 

darunter: aus Mitteln ' ' , ... 

der K~~ 2) ................................ 918,9 961,5 I 1 029 ", 
der Landw. Rentenbank 2) .................. 134,6 I 172,0 

l 
' 21l7 ,6 

Darlehen aus öffentlichen ~itteln ................ 2 700,6 4 021,4 5 203,2 

Darlehen aus stnstigen Mitteln ................... 1 482,0 2 065,6. I 2 723,0 I 
i 

! ; 

1955 
I 31.Dezember 

I ohne dJnchl fd. 
' Mittel 
l 
I 

9 026,3 7 312,2 
1 !82,2 1 116,6 

l(t) ,0 i 400,4 
1 018,5 

I 
419,9 

3 935,9 3 929,5 
I 

241,7 l 241,3 

831,0 
, 

004,0 

216,6 215,8 

1181,1 631,0 

2538 1!18 7 

. 17 008,6 14 889}) 

1 081 ,o 1 081,0 

g 770 ,o 9 770,0 

1 03/,0 j 03/,0 
214,8 214,8 

5 316,7 2 618,7 

l 2 n1,9 2 soo}l 
I I 

1) Onne (Kcmrrxmal-) Darlehen an Sparkassen und andero öffentlich-rechtliche Krodilins\i\ule .- 2) Darloten aus Mitteln der KiW und 
Landürtschaftlichen Rentenbank gegen hinterlegte Schuldverschreibungen.- 3) Darunter 152,6 lliill. W risikofreier Teil der Dar-
lehen mit partieller Institutshaftung.- 4) Davon aus iicitteln darK~i ,  1<\ill.DM, derlandwirtschaftlichen Rentenbank 9,3 Mill.CM, 
anderer Kreditinstitute 329,7 hhll.[]l1, sonstiger Stellen 2 034,3 !hll.Ciil. 
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An erster Stelle unter den unmittelbaren l\Jeuausleihungen 
standen im Dezember wiederum die Wohnbaukredite mit 330 Mill. 
DM, von denen 80 Mill. Dl\1 ( 24 vH) aus öffentlichen Iili tteln 
bereitgestellt wurden. Auf Kommunaldarlehen1) entfielen 144 
Mill. DM, für die somit 49 Mill. DM mehr bewilligt wurden als 
im November. Die auf gewerblichen Grundstücken gewährten Hy-
potheken im Betrage von 66 Mill,DM übertrafen das bisher 
höchste Monatsergebnis (September 1955) noch um 4 Mill.DM. 
Dagegen erreicr~ten die Neubeleihungen landwirtschaftlicher 
Grundstücke mit 29 Mill.Dlr nicht ganz das Ausmaß des Vormo-
nats (35 Mill.Dii!). Verhäl tclismäßig houh waren indessenmit 
40 Mill.DM die Eypotheken auf sonstigen Grundstücken. An Slln-
stigen Darlehen wurden 32 Mill. IlM zur Verfüguriggestellt 
(vorwiegend als Siedlungskredite). Die Schiffsbeleihungen 
hielten sich mit 4 Mill.DM in engen Grenzen. · · · 

' i 

I 
I 

I 

Gesamtbestand der Darlehen bei den Soden- und KomunalRreditinstituten 
- Mill. Dill -

Darlehensart, -form I 30 l~o em er 1955 31 Dezember 1955 I 
und -quelle I 

Dirnktkr<Jdite 
I ....................................... 

DarlehBn an Geldinstitute ............................ 
Insges21\\t ............ 

davon 
Doc:k®gsdarlehen .................................... 

darunter aus Mitteln 
der Keil ....................................... 
der Landwirtschaftlichen Rentenbank •••.••••••. 

Darleten aus öffentlichen ~itteln ................... I 
Oarlahen aus sonstigen i•\itteln ..................... . 

davcn cus lrii tteln 
der Ki\1' ...................................... . 
der Landwirtschaftlichen Rentenbank .......... . 
anderor Kr<Jditinstilute ..................... .. 
sonstiger Stellen .......................... .. 

sinschl. offie 
durchl. Mittel · 

... 

11 191,7 
1 539 8 

iß 737,5 

. 1ü 170,8 

1 402,6 
421 6 , 

5 368,7 
3 197,8 

! 
! 
' I 

I 
I , .. 
I 

I 
j 

.. 

14 359 0 J) , 
1 \C9,9 . .. 

15 718,9 
11 

10 170,8 

1 \C2 ,6 
421 6 , 

2 668,5 
2 !l39 ,6 

i 

I 

164,7 
154,6 
393,2 · 1 

Z/.21,0 I ! 
! 

einschl. l ol,ne 
durchl; Mittel 

11 008,5 
1 547.7 

19 355,3 

'Q 510 ,1+ 

1 413,5 
433 3 , 

5 478,4 
3 207,5 

i 

) 
' 

l 
I 
' 
i 
' 

14 889,3 2) 
1 416 0 

16 305 3 2) ' 

-:o 570 ,1+ 

1 403,5 
433 3 , 

2 702,2 
2 932,1 

157,2 
156,2 
384,9 

2 231+,3 

1) Darunter i52,11rlill.DM risikofreier Teil der Darlehen nil partieller 1nstitutshaftung,- 2) Dosgl. 152,6 Mill.DM. 

Bei einem Vergleich, der bis zum 31.12.1955 im Neugeschäft 
der Bodenkreditinstitute aufgebrachten Finanzierungsmittel 
mit den gewährten Langkrediten zeigt sich, daß der Überschuß 
an Finanzierungsmitteln, der Ende 1954 noch 743 Iüll.DM be-
trug, im Laufe des Jahres durch umfangreiche Neuausleibungen 
bis auf 101 Mill.DM vermindert werden konnte. Diese Entwick-
lung erklärt sich aus einem gegenüber dem Vorjahre geringe-
ren Pfandbriefabsatz sowie vornehmlich aus dem Bestreben der 
Hypothekenbanken, ihre bereits in den Verkehr gebrachten 
EmissL'nen durch die Gewährung von Hypotheken oder Kommunal-
darlehen zu sichern. 

1) Ohrl.e kommunalverbürgte Hypotheken (28,5 ]fcill.DM) und ohne 
Darlehen an Sparkassen ~nd andere öffentlich-rechtliche Kre-
ditanstal terL 
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b) Das Jahresergebnis 1955 

Das Passivgeschäft 

Im Jcthre 1955 '1aben die Boden- und Kommunalkreditinstitute 
Schuldverschreibungen im Betrage von 2 408 Mill.DM verkauft, 
das sind 389 IViill. DM oder 27 vH weniger als im Vorjahr; Nach 
dem Ausla"Ctf'en des Kapitalmarktfjrderungsgesetzes zum 31.12. 
1954, das den ~ er  von Wertpapieren durch steuerliche Be-
günstj_gnng des Zin"ertrages gesteigert hatte, wurde der vor-
jährige Rekordabsatz nicht annähernd erreicht. Jedoch über-
traf das durcl' sch'li ttliche monatliehe Verkaufsergebnis im 
Jahre 195) mit 201 1\ill.m:; die entsprechenden Quoten der Vor-
jahl'<J, ausgenollin:en 19 54, immer noch erheblich. 

Umlauf en n:1: - Sclulcverschreibuncen der Boden- und Kor.munalkreditins\i\ute 

im Bundesg::bid 

-Mill. Cll-..-------.------,---,--------.-------:-------, S·· ~  ) arr 1 Zunahne im Art der 
'l iluld arsch 'eihu~gen 

1---
Hypcthekenpfznebriefe 

~ i~ . ~ ~~.,..5 c ...,nf~~ · 'r ~5  · 3 ~~ · ~g  · ~~ · 1- ;9;§ · ~ ~~ · 
4 ö7ü ,s 4 978,2 j s ~  ,5,i-5-'6""99'-,9+-s--"9""70'-,z+, '~""' o ' ,  I----!Elil1 ,3 "I 320,4 270 ,3 

S::1iffsp·,'ano'briefe 91 ,4 99,0 I 112,7 

1

/ 136,8 151 ,8 J ,6 13,7 24,1 15,0 

!Zcmunalobligationen 
1
) __ +1'-9"-'7"-'8 '"-1 r'-"2':'-'56'-"8'-+"'-2 " ~, ' ' i ' ' " ' "  "'-6+-2.3 -"'02;!!6-"2+-s.278!S!I "-')'-J-__!!,2ÜC!._7",0_+_:_1/J!l_'!"l ;>_8 -.J-_!1;!!54t.t!6Lj 

- 1 . 
,__: ______ z_"'_"_'-''_'en __ ' ___ ._:...! 6_._740,3 ! 7 333,9 , 7 955,918 708,3 9 148,7, 593,6 622,0 I 752,4 I 439,9 

1) Enthalt wah Lanlcsbodenbriefe, Landesrenteobrcefe, landwir\schaf\sbriefe, Bodenkulturschuldverschreibungen, 
~andesro, ton an Scrul dyerschreibungen, K r<ncunalscha\zanweisungen und Schuldbuchforderungen. , 

:Die Absatzverhältnisse für Schuldverschreibungen gestalteten 
sich im Laufe dns Jahres 1955 recht unt-orschiedlicl1, Bis zum 
:5.3.1955 legten die Realkre::litinstitut!l ein!l Emissionspause 
eJ.n; d.abei V.lB.Ten sie, einmal bestrebt, steuerfre1.e und steuer-
hegiinst~ gte Sc .. l1u2.dverschreibungei1 aus dem nicht unbeträcht-
liclj_en tYbe.-_"}lent:: des JabJ:'e.s 1954 vorerst· unterzubringen; zum 
andcr:1. waren sj .. e Oemüht, r.:.OGh verfügbare ~nissionserl se an-
zulegen, I:c1.folge de.r th .c ~ tlichen Verkaufsergebnisse von 
Ja"C.U3.::' IXLd i??bruar 1955 ~  f,1j_ll.DJ\f: ~ 187 fEi1l.DXv1) V8r-
r~lindsrtcn sj_ch C:_ic ' ~ ert e, er orr te df.:r Emissj_onsj_nsti tute 
·derart sc!E1el:C, chß de::c Nettoabsatz im März 1955 nur noch 
59 M.i1l, :DM br;trut;; .clies 'N2r d:;.,s bish·e::: ~'l ~ed cigste Emissions-
ergebnis selt Se ~er s ~ 5 . 

Bei der Au.fn3.hme c.l_(-;I' ~ .i. sir nst t. gkei t im Apl:'il 1955 sahen 
'3ich die Realk:t:'edi tinsti ~ ute einer veränderten Wettbewerbs-
lage am offene~ ~a i ·halmar1c(; @;egenübe:r 9 - da nach V7egfall der 
Ertragsteuei"L"eib::;i t unO der dadurch bewirlüen :Begünstigung 
des Pfc.ndbriGfabsatzes nunmeh ~ -für di8 Schu.ld ' e~eschrei ungen 
der Bc-d&PkrPdi. tinsti tute wie für di.e übrigen Eentenwerte die 
gleicl:u::<: F.nüssion.sbodingungen gegeben we.ren. 

7 -



In Anpassung an die neuen Wettbewerbsverhältnisse, brachten 
die Emissionsinstitute in erster Linie 6%ige Schuldverschrei-
bungen zu einem Emissinnskurs von 94 vH auf dem Markt. Dane-
ben wurden auch 6 1/2%ige Schuldverschreibungen zu 98 vH auf-
gelegt: Die günstigen Verkaufsergebnisse der Sommermonate 
1955 zeigten, daß die neuen 6%igen voll besteuerten Schuld-
verschreibungen marktgängig waren, Dadurch sahen sich einige 
Bodenkreditinstitute im Juni 1955 veranlaGt, zur Ausgabe von 
5 1/2%igen Papieren zu einem Kurs von 94 vH (später 97 vH) 
überzugehen; auf die Auscabe weiterer 6 1/2%iger Schuldtitel 
wurde daher verzichtet. 

Die günstige Entwicklung am Pfandbriefmarkt hielt bis Ende 
August 1955 an; ·in diesem Monat wurde ein Emissionserlös von 
277 Mill.DM erzielt. Seit September beeinträchtigten die vnm 
Zentralbankrat am 3.8.1955 beschlossenen Restriktinnsmaßnah-
men auch den Aboatz von Schuldverschreibungen. Die angespann-
te Liquiditätslage und die wachsende Versteifung des Geld-
markts zwangen Banken und andere Wirtschaftsunternehmen ihr 
zum Teil erheblic.hes Wertpapierportefeuille zum Zwecke der 
Geldbeschaffung abzubauen. Das hierdurch ausgelöste Effekten- • 
augebot führte zu enpfindlichen Kursrückgängen; allerdings 
knnnten die Kurse der steuerfreien und steuerbegünstigten 
PfandbriEeie und Knmmunalobligationen durch Rückkäufe der Emis-
sir-nsinstitute nahezu gehalten werden. Die ungünstigen Ver-
hältnisse am Rentenmarkt beeinflussten in zunehmendem Maße 
auch das Emissinnsgeschäft, so daß der Nettoabsatz von Bank-
schuldverschreibungen im NJvember 1955, als sich die s,-,zial-
versichorungsträger im Hinblirk auf die ir1 Dezember fälligen 
Auszahlungen der Rentenmehrbeträge mit neuen Wertpapierkäufen 
zurückhielten, ac:tf nur n••ch 62 Mill.D1vl absank. Erst die in 
den letzten Wochen einsetzende Entspannung auf dem Geldmarkt 
veranlasste die Kapitalsammelstellen wieder zu stärkeren An-
lagekäufen, sr> daß der Umlauf an Schuldverschreibungen sich 
um 192 Mill,Di'c erhöhte. 

Der Umlauf an Schuldverschreibungen, die im Neugeschäft der 
Realkredi timoti tute bisl:er emittiert wurden, belief sich Ende 
1955 auf 9 148 '>llill.Dl\!; davon entfielen 5 970 Mill.DM auf Hy- • 
pnthekenpfandbriefe, 3 026 hll. l~ auf Kommunalo ligati '~nen 
und 152 li!Iill. DM auf Schiffs~ fand riefe. Nach Art der Besteue-
rung setzten sich die uml;.mfonden Schuldverschreibungen a-:;_s 
6 529 Mill. DM strmerfreien, 820 Mill. DM steuerbegünstigten 
u:1d 1 800 !'tiill. :ii\1 norm!ll besteuerten Stücken zusammen. 

Innerhalb der Wertpapierarten wurden im Laufe des Jahres 1955 
1 299 Mill. mE an Hypothekenpfandbriefen, 1 048 Mill. ll~ an 
Kommunalobligationen und 60 Mill.DM an Schiffspfandbriefen 
neu in den v-erkehr gebracht. WähreYJ.d die Zuwachsrate bei den 
Kommunalnbligationen die des Verjahres noch um 6 1\Jlill.Dlii 
übertraf, ging der Absatz v)n Hypothekenpfandbriefen gegen-
über 1954 um 918 Mill.DM erheblich zurück; innerhalb der neu-
plazierten Schuldtitel hat sich snmit der Anteil der Kommu-
nalnbligati•nen wesentlich vergrößert (1955 44 vH des Ge-
samtabsatzes gcgen 32 vH im Vorjahr). Allerdings wurden 11 vH 
der 1955 emittierten Kommunalobligatinnen an die Aufbrin-
gungspflichtigen der IYJ.vestitinnshilfe vergeben, a1s0 nicht 
am freien Kapitalmarkt untergebracht. Der starke Anstieg des 
Absatzes von K0nmunalobligati.Jnen war darauf zurückzuführen, 
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daß die Realkreditinstitute; abgesehen von der Emissionspau-
se zu Anfang des Jahres, zunächst den Erlös aus früheren 
fand riefemissi~nen anlegen wollten, bevor sie größere Be-

träge an neuen Hypothekenpfandbriefen in den Verkehr brach-
ten. Di·e Nachfrage nsch Schuldverschreibungen seitens der Ka-
pital sammelsteilen unci privaten Anleger kam somit in Ermange-
lung von Pfimdbriefen mehr· als bisher den Kommunalobligatio-
nen zugute. 

Eine Aufgliederung der im Jahre 1955 verkauften Schuldver-
schreibungen nach Besteuerungsarten und Zinsty.pen .zeigt, daß 
der Absatz von 6%igen voll besteuerten Schuldtitel'l mit 
1 338 Mill. DM weitaus im Vordergrund stand. Daneben sind an 
5 1/2;/,igen und 6 1/2%igen tarifbesteuerten Pfandbriefen und 
Kommunalobligationen 349 ldill. DM bzw, 145 b!ill. Di\!I U':lterge-
b:racht worden. '!Iei tere 666 ILill. DM an steuerfreien und steuer-
begünstigten Schuld erschrei ungel~ wurden aus dem Emissions-
überhang von 1954 in den ersten riionaten des Jahres abgesetzt . 
. Außerdem brachten die Institute auch steuerf.re.ie. und steuer-
begünstigte Wertpapiere wieder in den Verkehr, die sie tn 
einem früheren Zc?i tpunkt zu Kursstützungszwecken aus dem 
Markt genoi!'nen hatten. In den letzten Monaten des Jahres sa-
hen sie sich dagegen erneut veranlaßt, i·n mäßigem 'C"mfange 
Riickkäufe vorzunehnen. 

' ' 
An den Neuemissinnen des Jahres 1955 waren die privaten Hy-
pothekenbanken ( einschl. der Schif:"spfandbriefbanken) nü t 
52 vR (56 vR) und die öffentlich-n;chtlichen ~, mdk:redi tc..n-
stalten mit 48 vE (44 vH) beteiligt. 

Neben den Emissinnserlösen beschafften sieh die Realkredit-
institute weitere Mittel zur Finanzierung ihres Aktivge-
schäfts durch die Inanspruchnahme vnn Krediten bei anderen 
Stellen. Im Vordergrund stand wie im Vorjahr die AufCiahme 
von I'arlehen gegen Abtretung Vfm Grundpfandrechten und sol-
che ohne Sicherhai ten, die 1 024 Mill. Dlv! nder 27 vH aller 
1954 avfgenomn'enen Frem6.mi ttel ( ol1ne durchlaufende Gelder) 
ausmachten. Kreditgeber waren wiederum die öffent=_ichs Hand 
und Kapi talsa:nmelstellen, namentlich Ve;osicherungen. r:-egen 
Einterlegung von Namensschuldverschreibungen haben diP In-
stitute au.ßerdem 352 lhll.DWi (im Vorjahr 323 }:!ill.DM) aufge-
nommen. 

Das Aktivgeschäft 

Trotz des vormirreierten Pfandbriefabsatzes war die unmittel-
bare Darlehensgewährung der Realkreditinstitute mit 5 085 
MilLDM im Jahre 1955 noch umfangreicher als im Vo:rjah:::-
(3 911 }lill. DM) i daneben wurden Lengkredite in Höhe von 2'31 
r.Ull. DM an Kreditinstitute zur Wei terausleihung gegeben. 
Ende 1955 verwalteten die Institute ini thin einen :B,-,stand an 
Direktkrediten im Betrage von 17 809 Mill. DM sowie .Darlehen 
an Geldinsti tu '~e mj t 1 548 Mill. m:; davon entfielen 14- 339 
IVIill. DM bzw, 1 416 IVIill- m,~ auf Darlehen mit eigenem Ri sikc, 
del" Rest auf Treuhondkredi te. Die starke Ausdehnc:ng des '{:ce--
di tgeschäft::: erk.lä:rt sich aus den Bemühungen der Cnsti+:ute, 
iLre aus dem Jahre 1954 übernora-nenen beträchtlicl::en Finanzie-
rungsmittel in deckungsfähigen Hypotheken und Kommunaldarle-
hen anzulegen. 

a -



Bestand an Darlehen 1) bei den Boden- und Kommunalkreditinstituten 
· im Bundesgebiet 

- Mill. DM -

Stand am 
Art der Darlehen 31.12. 

1 
31.3. I ~5~  i ~5  I 31.12. I 1.Vj. , I I 

1954 1955 I ' 1955 i 1955 
I ! i ' Hypotheken auf: , I ' I I ' 

! ahnungsneubeuten .................... : 7 162,6: 7 591171 9 026,3 i 404,7 i 6 75719 8 255,0i 
Gewerblichan Grundstücken ............ 7f!J ,2 788,8 I 869,6, 1 016,1! 1 182,2) 28,6 l 
Sonstigen Grundstücken ............... 201 )8 222,8 f 227,31 314,41 417,0 I 21 10 i 
Landwirtschaftlichen Grundstücken ..... 68613 751,3 i 832151 931,81 ' I 1 018,5 ! 65,0 1 

Kr,,munaldarlehen ......................... J 2 84114! 3 11214 3 552,01 
l \ 

2 617,5 3 935,91 z23,9 1 i ! I 
I I , I darunter: i I I 

I 
! I , Wornungsneubauhypotteken mit kcrrmu- ' 

196,81 
' . 

22,9 1 naler Bürgschaft .................... ! 117,1 i 140,0 i 171,1 241,7 
I I ' ! 

Schiffshy>utmken ....................... ) tß3 ,7 ' E88,0! 724,9 ,~ 831,0 I 54,3 i 
Landeskulturdarlehen ..................... ' 175 7 I 1m ,2! 194,8\ 207,1 216,6 i 7,9 \ ' , ..... ! 
Scnstige langfristige Darlehen ........... 89041 949,0! 1 004,5: 1110,4 1 181,11 5s,ö 1 , ' ! i 

ZunatiOO im 
2.Vj. 3-Vj. 
1955 I 1955 

42911 66313 
60,8 146,5 
4,5 I 87,1 

81,2 ! 99,3 

\ 271,0 439,6 I 

' I 
I 
I 

31,1 I 25,7 i 
I 36,9 42,5 
I 

11,6 ' 12,3 I 55,5 105,9 
I 
I I darunter: I 232.71 . 

I I 
f r~ rhnungsneubaulen ................ ' 228 3 I 2J'i 21 227.0 253.8 I 2.9 l - 4 2 l 5 7 

' I I i ' i 
Zusrumen ............ 1 12 723 ,2 13 587,1: 14 557,7 16 5 ,~ 17 808,61 86.l,91 970,6 i 1 596,5 

I 
I ! ' davcn: 

8 002 ,sl 
I I 

I 
g 770 ,o 1516,5 I i 

Deckungsdarlehen ......................... i 6 636,2 7 152,8 I 7 734,11 581,3 ! 868,8 
.Darlehen aus öffentlichen iHHeln ........ i 4 0214 I 4 273,61 4 512,4 4 936,q 5 316,7 2s2,2 I 238,8 I 423,6 

' ! Darlehen aus scnstigen Mitteln ........... i 2 065,6 ! 2 1Eü,7' 2 311,2 2 615,21 2 721,91 95,1 1 150,5 I 304,0 
l ! 

I 

' ' I I I . 
' 

1) D1rektkred1le e>nschl. durchlaurencer Mlttel. 

4.V i. 
1955 

I 
i 

I 
771,3 
166,1 

I 102,6 
I 86,7 
I 

383,9 

I I ' I 44,9 I I I 63,6 
9,5 

70,7 • I 
' 

211 

1 654,4 i 
' I ! 

1157' 1 I 360,7 
106,7 I l I 

I 

An den Gesamtinvestitinnen des Jahres 1955 hatten die vrn den 
Grundkreditanstalten unni ttelbar gewährten WohEbaukredi te1) .r 
mit 2 419 Mill.DM oder 48 vH den weitaus größten Anteil; die 
vorjährige Finanzierungsleistung wurde noch um 241 Mill.DM 
übertroffen. Insgesamt haben somit die Bodenkreditinstitute 
seit der GeldumstellunO' 9,5 Mrd,DM im Wlhnungsbau investiert. 
Heue Komnu:ctaldarlehen2J wurder. 1955 im Betrage von 1 194 !llill. 
Di\1 gewährt. (gegon 833 Mill.DM im Vorjahr); auch diese Darle-
hen kamen zu ei::J.em größeren Teil dem -Wohnungsbau zugute. In-
norhalb der übrigen Darlehensarten war ebenfalls eine beacht-
liche Zunahme der Neuausleibungen festzustelle:ct. Sc erreich-
ten die Beleihungen gewerblicher Grundstücke 1955 einen Be-
trag von 422 idill.DJ·;' (gegen !90 ~ilill. M in 195i). Bei den 
Hypotheken auf landwirtschaftlichen J.rm1dstücken, die um 332 
j\;Jill.D!.I auf 1 019 '1Ii.ll.DM anwuchsen, fiel i'ls Gewicht, daß 
durch die Zinsvel·billi_gungsaktion des Bundes eine hypotheka-
risch() V0rschuldung gGpo·-,über den Realkredi tlnsti tuten nun-
mehr für die Landwirtschaft tragbar wurde, Weiter an Bedeu-
tung haOen av"ch die Schiffshypotheken zugenommen 9 für die 
TJ WohnungsFauhypotheken, komnunal verbürgte Wohnbauhypotheken 
v.nd sonstige Darlehen für den Vlohnungsbau 9 einschl~ aus öf-
fentlichen und sonstigen 'lli tteln finanzierter Darlehen und der 
durchlaufenden Krecli te.- 2) Oh~'le kommunal verbürgte Wohnbauhy-
P.Othcken und "11'1e Ko;nmunaldarlehen arc Suarkassen und andere 
öffentlich-rechtliche Kreditanstalten. • 
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1955 197 Mill.DM ausgegeben wurden. 

Die quellen der Finanzierung 

Die gesamte F:'_nanzierungsleistung der Bodenkreditinstitute, 
gemessen an ihren langfristigen Ausleihungen, ist 1955 ge-
genüber dem vorangegangenen Jahr nochmals um 24 vH gestiegen. 
Ihrer Herkunft nach haben sich die Mittel. die von den Real-
kredi tinsti tutCon langfristig ausgeliehen \;mrden, wieder et-
was verschoben. Dadurch, daß die Pfandbrieferlöse des Rekord-
jahres 1954 zu einem erheblichen Teil erst im folgenden Jah-
re als Darlehen herausgelegt wurden und aus neuen Wertpapier-
käufen weitere Beleihungsmittel zur Verfügung standen, ist 
der Anteil der Emissionserlöse an der Finanzierung der ge-
währten Darlehen weiter gestiegen (vrm 52 vH1) in 1954 auf 
54 vH). Der Anteil der öffentlichen Gelder an de~ Ausleibun-
gen der Grundkreditanstalten ist in den letzten Jahren nahe-
zu konstanc geblieben (27 vH). Dem absoluten Betrag nach ist 
freilich der Einsatz von öffentlichen Mitteln, die der Wirt-
schaft liber die Pfandbriefinstitute zugeleitet wurden, von 
,Jahr zu ,Jahr gestiegen; gegenüber 1953 haben sich die von 
Bund '.lnd Ländern zvr Verfctgung gestellte~ Gelder fast ver-
doppelt. 

Die aus Mitteln der Kreditanst2lt für Wiederaufbau und der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank gewährten Kredite waren mit 
4 vH wie im Vorj2hr an den gesamten Ausleibungen der Boden-
kreditinstitute nur geringfügig beteiligt. Aue "sonstigen 
Mitteln" wurC.en ~5 vH aller neugewährten Darlehen finanziert. 
Diese Finanzierungsmittel stammen von Sozialvers:Lcherungs-
trägarn, Privatversicherungen und Kreditinstituten. Ferner 
sind darin 7c-Gelder enthalten, die den Bodenkreditinstitu-
ten bereits Ende 1954 zugeflossen waren, aber erst im Jahre 
1955 zur AusJeihung gelangten. 

Die Deckung der umlaufenden Schuldverschreibungen 

Die Deckungsverhältnisse bei den umlaufenden Schuldverschrei-
b•J.ngcn haben sich im Laufe des Jahres 1955 merklich gebes-
sert. Dabei wirkten vornehmlich zwei Faktoren mit. Einmal 
ließ der Absatz von Schuldverschreibungen nach; dies war in 
den ersten Monaten des Jahres auf die Eflissi_onspause und in 
der zweiten Jahreshäl:fte auf die K.estriktirmsms,ßnahmen der 
l\otenbank zurückzD.führen. Andererseits erweiterten die Boden-
kreditinsticute ihr kti ges~h ft gec;enüber 1954 beträcht-
lich, so daß clor Bestand an D2ckungsdarleb.en sich um 2 857 
Mill. DM auf 8 078 Mill. mr erh':ihte. Der Zugang an Deckungs-
darlehen übertraf sooit die neu begebenen Schuldverschreibun-
gen ura 625 Iv:ill9D=II; daclurcb ging de:c durch ~sat deckung aus-
geglichene Fehlbetrag an Decku.ngsdarlehen bis :2:n(1e 1955 auf 
585 I!fill.:JM ur ~ k. SoiTi:i..t ;,."Jaren 93 ~ f (r;ege:n 31 ·vH En"de 
1954) der Sch>.üd•rersct-,reilJUJigen durch Hypoth2ken 'L'lct KorrJnu-
naldarlehen gesichert·. =m gleichen eitra~m bat sich die ge-
samte ErsatzdeckuDg um 300 MilLDM auf ~ 319 Mill.m~ verrin§"rl; 
ihr Anteil a::1 der esa~ntdeckung der emi ttj_erten Schuldve::."-
schreib«ngon betrug somit nur noch 14 vH gegenüoer 24 vH in 
1954. Im einzelnen setzt8 sich die 3:rsatzdeckung r:er Real-
kredi tinsti tute Encle 195 5 aus 4 7 2 MilL DM Barg2ld und 3an:r--
guthabün, 567 !üll.m.\ Wertpapieren und ;:>80 lhl:_.DK Aus-
gleichsforderungen zusammen. 
1) Neu berechnete"ZFthl. 
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Institutsgruppe 

Umlauf und D<clung der ScluJldverschreibungen aus dem Neugeschäft 

- Mill. DM -

. Umlauf an i) 
Schuldverschreibungen 

j Fehlbetrag(-) bzw. Über-
! scluß ( +) der Drlungs-
' darlehcn 

Deckungsdarlehen Ersaizdrlüllg 

31.12. · 30.9. , 31.12. : 31.12. 1 30.9. 31.12. , 31.12. 30.9. : ~. . 31.12.
1 

30.9. • 31.12. 
1954 ; 1955 : 1955 i 1954 ! 1955 . 1L i 1954 1955_ iScS ~, : ~ 55 i 1955 

J Private ~ otheken anken 
l ' -! i i ! : . ; I 

3 033,113 552,6! 3 810,911959,5/2 516,8!3 014,51_ 1 073,6!- i 035,81 -796,1rl1 iS"r,'rl 1210,41 915,5 

I
I Pfandbriefe •••••••••• 

KCITmunalobligahcnen • 587,61 7!!3,11 971,8/ 5254,_72c,1/ 894,5j- cz,ol- 5 ,0~  ::, ; 119,0: 98,8 

I 

I 

I 

zusarnmen ••• 

Öffentlich-rechtliche 
Kreditanstalten 

Pfandbriefe ...... "f 
Kmrnunal ~ ligaticnen .1. 

zusammen ••• 

Schiffspfandbriefbanken 
Sclliffspfandbriefe ... 

Insgesamt .. 

3 520,7)4 345,714 !ll2,?/2 4135,ij3 M,9j3 909,01- 1135,6/- 1 il2,8(- 873.7! 1 ~ c, !  329,'+11 004,3 
l. I 'I j ~ I I ~ \ ' : 
i ' i 1 l ! 
I I , I ; i i ',, I : 

1590,211899,4 2095,4i 1335,8 i798,2l2026,ß/ .. 254,tci- 101,2\- 68,7( c:.J,31 347,2! 287,01 
1128,8 1525,1 1 532,9; 1315,8 1813,9\1990,91+ 187,01 + 2ss,sl +3cS,1; 1s.o: 25,61 20,s 1 

1719,0!3424,513728,3J2651,61 3612,1!40i7,7- 67,4/+ 187,6/t289,4i 369) 372,8/307,9 
. ' I I I ! I 

! I • 1 
· ' 1' .. 1 1" s1 .. 3 91,4 137,1 152,3; 8'1,1 125,5 151,0- 7,3'- 11,61- 1,3! ,,c 1 o,• 1, 

j 1 ! ! ' I I j 

6 431,111 907,3\ s 653,3! 5 220,s! 6 9so,s
1
s on,l1 210,31- 926,8:- 585,6;, 619,5 i 1 719,011 319,5 

1) O~ne vorveti<aufte Stitke einschl. eigener Bestände.- 2) Ohle Landesbodenbriefe, Landwirtschaftsbriefe, Schulc ~c . orcerungen u.L 

Innerhalb der beiden Wertpapierarten blieben die Dacku.ngs-
verhäl tni ss'e nach wie vor recht un terschi edli eh, Be:'. den Kom-
munalobligationen hat die Überdeckung im Laufe des Jahres 
stetig zugenommen und stellte sich Ende 1955 auf 281 !JiilLmii 
(gegen 125 l-hll.D!,I Ends 1954). Bsmerksnswert horch v12.r der 
Zugang an eckungsh othska~' bei den fand rie i'e~'l, s0 daß 

• 

die Differenz zw:i.scl:en Deckung und Pfandbrisfun_c2,·.:f sich ge-
genüber dem Vorjahr um 529 Nill. Dl':l auf 86 6 .~ ill~ DIL '.-"'"e:rmin-
derte; dieser Fehlbetrag wird durch die Ersatzdccl"''"UEg ~i eh r • 
als ausgeglichen. 

Sehr verschieden waren auch weiterhin die Dnckun.gs'/erhäl tnis-
se bei den Schuldverschreibungen der einzelnen ccst~ ~atsgru
pen. So übertra::''en Ende 1955 die im Deckungsregi:=·c9r cier öf-
fentlich-rechtlichen Grundkreditanstalten cingErc:r&g'men Dar-
lehen im BetrG.ge von 4 018 rhll. DM die umlaelfencleL Schulo.-
verschrei bungen ur:1 289 Mill, DM. Bei den privaten Hypotheken-
-md Schiffspfandbriefbanken bliGben dagegen die D?c:·:ungsC.ar-
lehen hinter den in Umlauf befindlichen Schuld e c ec~rei un
gen noch imner zurück; indessen verminderte sie':': der Fehlbe-
trag gegenüber Ende 1954 um 268 Mill.Dlvi. 

Die neben den Verbindlichkeiten aus dem 1\feugescht',ft 1'\och be-
stehenden Verpflichtungen der Boden- und Ko nmuna'~'c."edi tin-
stitute aus Altschuldverschreibungen wurden Er,cle ~SS5 mit 
1 017 Mill.D:i'l ausgG\Viosen (1 023 :Mill.Dlll Ende S5~' " 
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Umlauf an &:luldverschreibungen aus dem Altgeschäft 
- Mill. a; -

Art der :Dhuldverschreibungen 30.6. 30 .9. I 31.12. 
1954 1954 ! 1954 

Auf GI! lautende Wertpapiere .............................. 953,1 96'1 ,2 964,5 
davon: 
0fandb,•iefe , .. , ...................................... 711,6 730,0 727,3 
Kcrr""nalabligationen 1) 00 0 0 0 0 00 0 0 0 0 0 I 0 00 < 0 0 0 00 0 0 00 00 0 214,8. 210,5 211,0 
Scnstige 2) .......................................... 26,7 26,7 26,2 

Auf ausländische Währung lautende i~erl a iere ............ 58,1 58,1 58,1 

:ZUS!Jrmen .......... 1 011,2 1 025,3 1 022,6 

u erde~  

Scculdverschre ibungen nach dem Altsparergesetz: I Pfandbriefe .......................................... 0~  22,3 110 '1 
Kcmmunalobligaticnen , , , , .... , ................. , ...... 5,6 5,6 I 
Sonstige ............... , ............................. - i 0,4 1 ,1 

zusammen "..... .. I r 3 i 28,3 416,8 I U,, I 
' ' 

31.3. 30,6. 30.9. 
1955 1955 1955 

945,4 940,9 936,9 

709,7 704,8 704,2 
209,5 210,0 207,7 
26,2 26,1 25,0 
58,1 58,1 57,5 

1 003,5 999,0 994,4 

167,2 211,5 253,6 
7,2 I 11 ,0 17,0 
3,2 l 4,1 5,4 

177,6 I 226,6 ! 276,0 : 

1) Einschl, &:huldverschreibungen des Umrohlldungsverbandes deutsd-.er Gemeinden, die am 31.141955 96,1 Mill, ill! betrugen.-
2) Einschl. der nicht deckungspflichtigen :Dhuldverschreibungen, 

31.12. 
1955 

959,3 

722,9 
210,4 
26,0 
58,2 

1 017,5 

286,1 
'19,7 

6,1 . 

311,9 

Die Ausgabe von Schuldverschreibungen nach dem Altsparerge-
setz war auch Ende 1955 noch nicnt abgeschlossen. Im Laufe 
des vergangenen Jahres wurden 195 Mill. DM an Al tsparerpa-
pieren zugeteilt, so daß am 31.12.1955 insgesamt 312 MilLDM 
in Umlauf waren; davon e:1tfieLm allein 286 Mill. DM auf 
Pfandbriefe • 
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1 Bezeichnung 
d.Schuldverschreibungen 

u,Oatum des Umlaufs 
Hypothekenpfandbriefe 

31. Dez. 1953 
30. Juni 1954 
31. Dez, 1954 
30. Juni 1955 
30, Sep\.1955 
30. ~o , 1955 
31. Cez, 1955 

Schiffspfandbriefe 
31, Dez. 1953 
30. Juni 1954 
31. Dez. 1954 
30. Juni 1955 
30. Sept,1955 
30. Nov, 1955 
31, Dez. 1955 

Kcmmuna leb li gati or,en 
31. Dez. 1953 
30. Juni 1954 
31. Cez, 1954 
30. Juni 1955 
30. Sep\,1955 

Tabellenteil 
über das ~~ kti und Passivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute im Bundesgebiet 

I. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen 1) 
00 ~

A. gegliedert nach Arten 

Institute mit Sitz in ßundes-
geb.1.8t ,>Sch.leswig; H , ·Nieder- · 8· j Ncrdrhein- i H' 

1 1 t . 1 amourg; remen 1 essen , Ho s e1 n! · 1 sachsen • I Westfalen 1 
Rhein land" 

Pfalz 
Baden-

\iürltbg.! 
Bayern , Bundesg. u. 2) 

· Berlin(West) 

2 453 801: 
3 487 754' 
4 670 823; 
5 379 471 ; 
5 699 917' 

I 
5 845 129 
5 970153. 

53 311 ' 
60 053 i 

' 91 375 f 
112 565 i 
135 sc8! 
146 353: 

' : . : I 
19 485, 111 922'120 799 140 Gm/ 577 179 1 rn os4 
34 C'+7! 155 212!240 599 . 195 688 i 778 2.6.1. 11493 303. 
51 C52 176 922/254 134 : 250 694 · 86' 440 321 197 , I . 
72 985: ~  200j329 539; 293 225 928.149. i 349 438 
88 323! 214 752. 355 773 i 3C4 221 958 654 1. 350 425 
9C 855! 224 440,364 454 / 315 922 , 961 384 I 355 300 
93 1t251 228 108!372 102 ~ 327 4731 998 265 i .313 2C3 

13 4881 5 631· 25 345: 7 847 / 
15 9721 1 n;l n 212! a 498 
23 99ol 13 505/ 37 530: 15 150 
32 9s3! 14 1co: 45 8521 19 13o 
\7 493: 18 520; 45 982 1 . .2J 813 

I -
! 141 955 

48 750j 22 954i 49 828 ! 24 811 
151 8251 48 153i 24 329! 53 720 i 25 .CC3 

I i i 

I 935 8151 
1 437 345' 

11 978 078 
1 2 463 788r 
I 2 871 582r 

11 071: 11 2601 51 086 ! 45 842 
13 221• 40 310: 91 204 ' 16 199 

.373 982 
570 495 

22 2441 27 897:129 213! 105 953 568 508 
31 0081 36 5341160 110 i 141 501 i 550 748 
52 483i 54 734/175 847' 158 321 j 

1

193 018 
221 078 
243 747 
288 219 

90 964 . 367 462 i 692 332 
123 dl5 , 518 552 i 947 977 
155.415 ; 651 504 '1 221 398 ' 
189 289 . 761 523 1 441 861 
2os 254 : 301 5io 1 509 140 
2CB 401 ! 828 512 1 526 177 
210 O[Q ' 834 603 :1 558 851 

12 584 
37 879 
58 375 
72 33° ! 
a.· 24' I IJ: I U 1 

I 
107 299 ! 

1so 112 I 
209 791 I 

I 
272 C93rl 

708 857 
815 081 
908 154 
949 583 
974 G91 

I 

I• 

I 30 •. llov. 1955 
31. Dez, 1955 

~Schuld erschrei ungen 

' ' ' ' 2 965 114, 
!3 025 2251 

52'4a&i s& 345[183 428 151 331' 
52 6351 56 835! 193 1253

) 165 5831 
\ I I 

698 '+34 
110 11\) 
719 282 

301 012 ! 
Jol 23A 

l ! 

8o 941 I 
81 875 i 

335 530rl 
350 4471 
313 832 i 

I 

179 535 
254 141 
337 828 
463 117 i 
571 554 l 
595 035 d)i 
613 015 1 

291 ~  II 
385 831 
456 151 I 

472 914 )I 
482 2098 I 

I 

I 
I 

zusau:men 
31. Cez. 1953 
30. Juni 1954 
31. Dez. 1954 
30. Juni 1955 
30. Sapt,1955 
30. Ncv. 1955 
31, Cez. 1955 

13 442 9271 
I 4 985 152i 

5 740 275: 
7 955 924r 

1 
8 708 307r 

l 8 956 596; 
; 9 148 204 1 

Art der Institute 
und der Schuldverschrei bun en 

Hypothekenbarken 
Hypothekenpfandbriefe 
Kcmmunalcbligationen 

44 C45 135 snj111 B85 212 790 \ 959 oos 
53 246 204 357,331 llJ3 299 805 11 357 254 
97 296i 218 424 393 347 394 ml1 1,45 098 

142 9111249 434>490 409 480 618; 1 538 CC1 
188 299, 288 0161531 520 509 524! 1 680 901 
192 092/ 'C3 740

1
5117882 527 C81 11 715 319 

194 814; 309 273 565 227 ' 546 775 1 741190 

8. gegliedert rach i nsli tuten 

1953 1954 
11. Jezember 3G, ~~ er er I 

I 
1 545 611 2 914 052 

197 532 583 625 

' I 
i 469 010 I 

j6s6 321 1 

' 548 275 : 
r ' l 593 185 

538 705 
656 372 
68C 435 

103 6411 474 751 ! 871 958 
150 894 669 354 !1 212 118 
223 190i 851 295 l1 559 225 
261 50811 033 716ri 1 ~  978 
288 491 1 137 14cr: 2 080 694 
289 34211 179 059 ! 2 122 212 
291 877! 1 188 435 j 2 111 877 

19o5 

i 999 248 
I 1 200 912 
I 
1 1 354 911 
i 1 422 497 
I 1 456 3oo 

I 

I 

;. 
31. [ezember 30, o .~m e,  31. Dezember I 
3 CG7 862 3 5~ n1 3 842 964 I 

594 854 985 241 1 001 770 
I Öffenl li ch-rechtl i ehe Kredilacsta llen ' 

808 188 1 522 019 1 GQ2 951 2 080 408 2 127 189 I HypotheK8npfandbri efe 
Kommunalcbligaticnsn 738 185 1 318 565 1 383 214 ~, 978 873 2 024 455 

I SchiffspfandbriEfbanken 
So1iffspfandbriefe 53 311 81 234 91 375 145 353 151 825 

~ 
sam~ lsr~ 3 ''42 927 6 419 598 5 740 276 8 955 595 9 148 2QL I 

I I -
1) Einschl. solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen oder anderen Gr-ünden ncch nicht ausgefertigt wurden, daren 
Gegenwert aber bereits gezahlt ist.- 2) Eirschl. eines Instituts, dessen Sitz nur in 'west-Berlin ist.- a) a ~en 1,9 fli11. 1}1 5%, 4,31·1il1. 
LI-I 6% und 5,0 Mill. CM 1% Bodenkulturschuldverschreibungen,- b) Davon 53,3 flill. ~~ 7,5 Krm. Schatzanweisungen.- c) Davon 29,8 11ill. 011 
6%,19,4 Mill.Df\61/2 %, 19,9 Mill. D'i 7% und 29,1 Mill. DM 7,5 %Landwirlschaftsbriefe,- d) Davon 90,9 :·lill. Cf·l5 %, 64,3 Mill. O'i 
5,5% jnd 63,2 Mill. Dfl5% Lar,desbodecbriefe, 8,51"iil. ~ 5% und 0,1 Mi11. DM 8% Schuldbcchforderungen,- e) Oavrn 13,3 f'ill. Df13,5% 
und 10,0 1·1; II. 0~  5 % Landesrenter,bark-3chc ldverschrei bungen, 
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noch: I. Umlauf an Schuldverschreibungen 
-1000DM-

C. gegliedert nach Zinssätzen und l1rt der Besteuerung 

Art der Schuldver- Schuldverschreibunaen mit einem Zinssatz von Schuldver-

schreibungen I unter 5% 1 5 112 % 1 0% 5 1/2% 7% I 7 1/2% B% schreibungen 
5% ' insaesamt 

30. November 1955 
Hypothekenpfandbriefe 3 328 198 1 1 42o 315 ' 652 251 146 501 29 811 253 213 14 840 5 845 129 

davrn: 
steuerfreie 3 328 198 1 259 403 4 587 601 
steuerbegunstigte 74 7L9 29 811 253 213 14 840 372 593 
vc ll besteuerte 150 912 652 251 71772 884 935 

Kcomunalrbligationen 13 475 952 776 997 496 543 167 230 339 25 961 192 789 4 111 2 965 114 
davon: 

steuerfreie 13 475 952 776 853 242 10 000 150 1 830 243 
stauerbegünstigte i 19 971 203 595 25 961 192 789 3 961 446217 
voll besteuerte 

12-850 1 

143 654 513 196 26 744 688 594 

Schiffspfandbriefe 950 59 975 35 499 35 079 146 353 
davcn: I 

steuerfreie 950 12-850 I 59 975 25 299 100 074 • steuerbegünstigte I 
I 

voll besteuerte 1•J 200 36 079 I 45 279 

Schuldversenreibungen 
insgesamt 14 425 4 293 814 2 477 785 1 235 917 412 919 55 772 446 002 18 951 8 956 5S6 
davcn: 

steuerfreie 14 425 4 293 824 2 173 22G 3S 299 150 I 6 517 918 
steuerbegübstigle 19 971 278 324 55 772 446 onz 18 801 I 818 870 
voll besteuerte 304 566 1 180 647 134 595 I 1 619 808 

31. Ot;ze,ber 1955 
Hyprthekenpfandbriefe 

I 
3 328 67511 454 785 ' 740 777 149 248 29 564 252 375 14 729 5 97G 153 

davnn: 
steLJerfrei e I 3 328 675 . 1 267 612 4 595 287 
steuerbegünstigte 

13=4751 

75 013 29 564 252 375 14 729 371 681 
voll besteuerte 187 173 74J 777 74 235 1 C02 185 

Kcmmunol rb 1 i gati onen 954 553 1 C07 645 596 795 232 037 25 957 191 578 Ht6 3 !)26 226 
davcn: 

steuerfreie 13 475 954 553 853 _9821 10 mo 125 1 832 235 • steuerbegünstigte 21 2€5 205 155 25 957 191 578 3 961 447 917 
vr ll besteuerte 153 6531 565 529 26 882 746 074 

Schiffspfandbriefe 950 12 8CO 59 969 36 481 41 625 151 825 
davon: 

steuerfreie 950 12 8(!) 59 969 2!i 279 99 998 
steuerbegünstigte 
·voll besteuerte 10 202 41 625 51 827 

Schuldverschreibungen 
i nsgesaiTlt 14 425 4 296 128 1 2 522 399 1 374 C53 422 910 55 521 443 953 18 815 9 148 20'> 
davrn: 

4 296 128 ! 2 181 5531 steuerfrei.e 14 425 3G 279 125 6 528 520 
steuerbegünsli gle ' 21 266 280 168 55 521 443 953 18 690 819 598 
vo 11 besteJede 3\0 83611 31G 508 142 742 1 800 086 
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II. ß,ufgeccmmene Darlehen 
- Mill. DM-

Darlehensgeber l Bundes-
Institute mit Sitz in I und Datum gebiet Schleswig-j" b illieder-; B !Nordrhoin- 'H ! Phcinlad- i Baden- : Bayern Bundesg. u. 1) 

des Bestandes ' H 1 . , '"'· urg. h , remen . tf , essen . Pf 1 , , , .. tt b , als e1n : · ·sac sen' 1'ffis <::len ' a z · ·'ltUr em er· Berlin West 
a) gegen f-,i nter legt:; t1amensschu 1 Cverschrei un~en 

Kfd 
31. 12. 1954 i 1189,0 124,3 i 104,0 1C6,4 130,3 301,3 I 55,9 : 14,3 107,2 192,8 i 51,6 
30. 11. 1955 1 290,6 124,4 i 113,9 118,5 141,1 3C4,3 77 9 : 16,1 122,3 200,2 i 6B,6 ' . 
31. 12. 1955 1 273,4 119,7 117,9 145,8 30S,r 78,5 ! 15,7 1C't,9 I 70,3 : 115,1 199,6 I 

Landw.Rentenbank i 
31, 12. 1954 247 '1 16,5 0,8 74,5 0,4 41,8 18,6 • 5) 28,2 58,3 1 1,5 
30, 11. 1955 307,5 22,8 1,3 90,0 0,4 47,3 I 28,4 : 9,5 35,8 70,2 l 1,7 
31. 12, 1955 326,3 26,7 1,3 93,5 0,4 49,1 35,0 : 9,7 36,5 72,1 I 1,8 

' 
lindere Kreditin-
stitute ' i 

! ; 
31. 12. 1954 117,7 1,2 4,0 12,4 5,4 i 35,4 0,5 ; 1 '7 14,5 23,2 19,5 
30. 11. 1955 25,2 2,3 2,9 8,9 3,8! 1,5 1,0 I 0,4 0,8 1 ,9 1,6 
31. 12. 1955 24,6 2,3 3,0 8,3 3, 7 ! 1,6 1"0 j 0,4 \8 1,9 1,6 

' Scns\ige Stellen 
31. 12. 1954 252,8 4,7 26,0 3,0 20,7 i 59,3 31,5 : 12,0 52,6 33,2 • 30. 11. 1955 523,3 10,9 36,0 16,8 I 67,4 74,5 : 6,4 38,3 169,3 64,9 38,81 
31. 12. 1955 534,2 11,5 36,2 20,2 38,3 i 62,2 74,4 ' 6,4 61,4 159,2 64,4 

usarr,~nen ' I 
31. 12. 1954 1 806,5 146,7 135,7 i 196,3 156,8 : 437,7 \ 1C6,4 • 22,2 161,9 336,8 105,8 
30, 11. 1955 2 146,5 !60,4 ,I 154,1 ! 234/f 187,3 420,5 ' 181 7 ' 32,5 197,3 441,6 136,8 ' ' ' : 31. 12. 1955 2 158,5 160,2 ~ 155,6 239,9 >188,3 418,7 . 189,1 ' 32,2 203,7 432,8 138,1 

b) gegen scnstige Sicherhei\en1) 
K111 

31. 12. 1954 340,9 38,6 23,7 27,5 23,0 214,3 0,4 6,2 I 5,1 2,1 
30. 11. 1955 325,1 28,5 35,0 18,2 ' 23,5 208,0 0,3 5,7 4,9 2,1 

I 31. 12. 1955 321,2 27,9 34,1 18,1 : 21,6 2ffi,6 0,3 5,4 4,3 

·J Land•.Rentenbank 
I I 31. 12. 1954 6,4 1,5 0,5 1 '7 0,1 0,8 r~,5  1_1,3 1,0 

I I 30. 11. 1955 7,2 2,3 0,1 1 ,5 0,1 0,7 1,0 0,3 0,8 0,4 I 
' 31. 12. 1955 5,7 2,0 0,0 0,9 J,O 0 r 0,7 0,3 0,8 0,1 ' I I 

, 
I 

I Andere Kreditin- 1· I sli\ute 

I 31' 12. 1954 3S0,6 o, 1 i 113,5 38,7 95,0 8,4 30,5! 28,4 58,9 17,1 
30. 11. 1955 602,5 1 '1 ; 128,2 96, i 116,1 ; 9,9 65,7: 51' 1 77,1 56,1 I I 31, 12. 1955 587,0 ! 2,1 : 124,4 95,8 r,5,o 1 9,8 65,3! 48,3 77,8 47,6 I ' I I : I 1 

j Sonstige Stollen I I I 
! 71 '1 ' 53 3 ; ! 31. 12. 1954 3 336,8 ! 22,7 ! 352,8 44,4 138,5 1 223,8 763,0 657,2 

' ' 
' 30. 11. 1955 4 174,3 ' 23,9 : 135,5 '545,7 71,6 205,6 232,5 ~, 1 ~ 420,3 881,3 655,8 ! 

I 
.,, 

31' 12. 1955 4 185;0 27,1 . 134,1 :548,2 80,7 211,4 i 238,6 1,1 1 m,s B83,5 635,5 
' ! ! Zusammen I I 

31. 12. 1954 " 074,7 24,4 I 223,7 :416,9 ; 165,9 170,5 ' 308,8 u,4 1 258,6 828,0 576,4 I 31. 11. 1955 5 110,1 27,4 l292,3 !678,3 i 2G5,9 239,8 508,2 . 1,3 1 477,4 S64,0 715,4 
31, 12. 1955 5 098,9 31,3 : 285,5 i 578,9 . 214,0 243,7 515,1 i 1,4 1 478,4 966,4 61l3 ,3 

,\ußerlem: Durch laufende Mi \\e l 
31. 12. 1954 2 085,0 175,5 5013 i 207,5 1 125,6 I 185,1 ' 551,1 ; 2,5 75,7 160,4 550,3 
30, 11. 1955 2 958,5 233,5 81 '1 246.2 : 119,9 382,7 I ,. 1 I 9,2 148,7 285,6 727,6 

' ! 
j 1Llf 1 

31. 12. 1955 3 051,1 239,7 80,1 )2:52,8 ! ~ ,3 ~  ,J I ~  ,J I 9,6 153,3 298,5 741,2 ' , 
1) Einschl. eines Instituts, dessen Sitz nuc ;r, 8c:'lin ('r•cst) ist,- 2) Einschl Schu 1ds·;::iloi r,,j?,r lehe:1. 
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• 

• 

I 

Catun des 
Bes\,r.les 

31. 12. 

31. 12.1) 

Ill, Gesamttes\ane der gewährten Darlehen 
(einschl. durchlaufender Mittel) 

I Hypctheken auf 
' I ' I 
I i Gawerbl.l Sc t· Lant 
i'irfnungs- Betriebs- Gns ~'"  nharf-t' 

I 
nJno- sc .~.. 

neubau\en grunc- stücken , Grund-

Krn:mu-
nal-

darlecen 
stecken 

I I ! stlden ' 

4081,91 
3 095,0, 

3{q,g 

329,9 

58,1 

67,5 

258,1 

255,5 I
i 1 087,8 

, 1 De0,8 

- Mill, l:l1 -· 

~hiffs

hypc-
theken 

1 335,6 

I 335,6 

Landes-
kultur-

' darler• 

I 

81,7 

81 '7 

Senstigel 
lang- • 

fristige 
Darlehen 

518,0 

002,6 

lr.s-
gesarnt 

6 761,1 

5 748,6 

I' außerdem I 
Kcwmunaldarleher illl·lehen I 

an andere 

1 
an äffen\!.- '1n. 

Sp h l sons 1ge 
ar- rec t. ' d't I 

k I , d .1 "re 1 - 1 l assen nre 1 - . 1.1 , 
i instHute lns 1 me 

442,6 

417,5 

235,9 

58,3 

11953 

31, 3. 

30. 6. 

30. 9. 

31. 12. 

1954 

1955 

31. 3. 

30. 5. 

30. 9, 

31. 12. 

31. 1, 

28 •. 2. 

3''' 3. 

30. ''· 
31, 5, 

30 ,. 6. 

31. 7' 

31. s. 
3Q, 9. i 
31. 1Q, 

30. 11. 

31. 12. 

3 324,31 

3611,3[ 

3 029,51 
4464,2: 

387,3 

41:5,6 i 

507,8 

57il ,0 

77,2 

81,6 

87,7 

se ,1 

4 757,4 

5 096,5 

5 035,4 

6 757,9 

6 9]0 .o 
1

. 

1 039,9 

7 102,61 
' 

7 213'<,11 
7 433,9! 

7 591,7 i 
7 749,3 

603,2 

628,9 

~ ,  

7fD,2 

792,8 

&J8,0 

788,8 
7S9, 1 

831,8 

C69,G 

896,5 

8 012,11 ~5 ,5 

8 255,0 1 016,1 

8 502,8 ~, 074,2 

8 733.9 1115,9 

9 02-5,3 1182,2 
I 

109,6 

145,4 

167,9 

I 201,8 

201,0 

212,7 

222,8 

I ns,6 
I 22G,? 

I ~  

I 

284,0 

31'<,4 

348,2 

I m,z 
1 417 ,o 
I 

322,3 

361,9 

1Ri9 ,6 

I 46\7 

1

1141,4 

1 323 ,3 
' i 1 512,2 
' I I 1]0 ,2 

i 350,6 

I
' 395,1 

432,1 

i "11 ,s I 

503,0 

554,0 

614,2 

686,3 

11 853.0 524,1 

2 013,7 526,4 

2 282,3 562,1 

' 2 617,5 ' 633,7 

701,4 1 2 684,1 

722,3 2 756,7 

151,3 2 841 •'' 

772,4 2 973,0 

797,5 3 045,8 

832,5 

I ss2,s 
I 3 112,, 

3 206,5 

I 892,4 3 47i,1 

.

1 

931 .s . 3 552,0 

'?54,5 3 697,4 

! 989 ,3 3 '192 ,2 

\1 C18,5 13 935,l 
I I 

647,9 

671,2 

688,0 

693 '1 
714,6 

724,9 

71Ri,6 

764,5 

767,4 

799,2 

826,1 

831,0 

84,5 

89,8 

92,9 

125,5 

137,2 

11R) ,3 

154,6 

175,3 

178,0 

17B,2 

183,2 

188,0 

19J,4 

194,8 

1!1B ,8 

7fJ2,2 

. 207,1 

210 /+ 
213,3 

216,6 

487,4 

504,5 

525,5 

595,9 

633,7 

694,2 

762,7 

800,4 

924,1 

935,8 

949,0 

938,2 

958,6 

1 004,5 

1 029,8 

1 057 ,o 
,1110,4 

:1142,6 

11149,2 

11181,1 
---'-

6 175,0 

6 813,0 

7 599,3 

8 488,3 

9 121 ,2 

9 799,4 

11 282,2 

12 723,2 

113029,5 

113 324,9 
i 13 587,1 

13 876,4 

14 193,4 

14 557,7 
1

15050,5 

15 647 ,B 

116 154;2 

[16 729,4 

435,3 ' 

442,5 

467,6 

491,9 

507,6 

532,8 

51Ri ,3 

575,2 

588,6 

594,1 

004,9 

009,1 

595,4 

BJ0,6 
614,7 

524,5 

633,8 

637,7 

639,1 

628,0 

57,8 
342 32

) 
' 

371,1 
I 

286,3 I 110,7 

370,2 

1;(}1,2 

492,1 

546,1 

584,4 

589,0 

E00,3 

617 '1 
627,0 

553,4 

703,7 

699,4 

113,6 

704,3 

. 720,8 

109,7 

112,9 

128,1 

135,5 

143,5 
145,4 

164,4 

w,,6 

163,9 

163,6 

169,6 

178 '1 
131,0 

193,3 

196,4 

198,9 
1

117 197,7 

17 008,6 
--'--___'., _ .!..~ .  

1) i'i~ch l."'scral\cng vcn 'ler•al\ungskredi\en, d.h. Krediten cür fremde Recrnung und in fremdem N&"'n, die in den Darlehen aus durchlaufen-
. C:m IMHeln cnthaHen ~are.~. a) Die starke Ste ~et lng ist auf die Einbezier.ung der Landwirtschaftlichen ~.enten nk zurCd<zuführen. 
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' 

I 
ncch III. Gesamtbestand der gewährten Darlehen 

- ~ill. IJI, -

/ Hypothekrn auf , ! 1 I i " . I 
I 1\)rlehensfnnn I 

Wrh- Gewerill. / Sen- and irt ~  Kamrr.u- i ::Chiffs-J Landes- ~ .ns ge I 
B .. b I' t· h ftl 1 ! h ' lt I lang- I Ins-

nwgs- etne s- s 1gen sc .a • na - i 'h kypc- ldKu
1 

uhr- ~islige I gesamt und -quelle 1
1 neu- Grcnd- : Gr,.d- Grcnd- llarlehen i' ,e an ar e an 1 h · I ·, I ,· r e .en ) tauten stcdKen ! stirler.

1 

stücken 
_______ !,__ _ _:....· -----'-' -------''--;:;:-::---'-' :-- I ' ! I 

30, IJovember ,955 
Ceckungsdarleten I" 265,5 I 822,0 j 'II ,9 

darun\er:aus ltlitteln 
1 

1 I 
1

. 
der Kf,111) 1 296,2 I 29,0 1,2 
der Landw .Renten- I 

bank 1) 0,5 3,6 - 1 

Übrige Carlefon aus I 
Mitteln l,!l 1 

der öffe,tl. ~nd 2 127,6 42,9 22,6 66,4 197,9 18,3 I 
derKffl2) 10,1 58,5 - 0,5 I 33,9 1,5 I' 

der Landw. Renten- 1 

2 828,8 ; 529,8 i 191,3 i 
i 1 I 

346,7 I 284,8 j 9,2 

I 309,5 

40,0 

' 
- ! ro,s 35,2 

16,6 

46,5 j9 271,4 

22,411 029,4 

s,o I zm ,6 
! 
I 
' 

87,212 579,4 
30,31 134,8 

außerdem 
K cmmunaldarlerßn ! Da 1 h : r e en 

I 
an andere ' 

'1 an öffentl.- an. 
S r . htl sonshge 

1 oa- 1rec. 

\ 
ka~sen i Kredit~ Kredit-

! institute • inshtut. 

392,5 ' '+65,2 1 lt1, 7 

186,1 ~  ,3 24,7 

97,9 109,0 

I 
I 

7,1 1 

I 
53,5 I 8,2 I 27,3 
11,1 9,0 i 9,8 

32,9 bank 2) \ 0,7\ 0,2 - 4,9 0,3 - II 1,4 1,71 9,3 0,8 1 111,7 
11 anderer K redihn- II 1 1 1 I 

stitute 3) 53,6 63,1 I S,3 11,0 48,7 1 101,8 I - 49,0; 336,5 50,2 ! 3,4 I 3,1 • 
scnstiger Stellen "' "' "' ~ cc  '"'-5 _if--'-51"'9'-i---'9"',5'-· -+-6"'7"'6 .c:_4 -!1_1cc47'-"'-5 -l----"3-"4'+--"3"'88c,_1'-+1 =..2 "'03'"-7"'. 6':-+---'78"-'· "'-6 _1,__1 ~ " , 9"---t-48"'' "c9c_,!l 

zuscrmen 7 093,7 1111,1 !351,7 i '<01,9 3 786,0 ; 798,9 212,7 llJ2,9 
111
i.1.4 369,o

4
J.It 586,5 1

1 

659,4 163,9 

I darunter. I ! 
aus ECA- bzw, iiSA- I [ J",•Z,

7 
,

1

: i 
Mitteln ' zro,o I 87,2 6,8 69,9 198,0 i 68,0 25,911088,3 I ::o,s ! 162,4 II 36,5 

Dlzu: I I i ' I I 
::Srleren aus durchlfd.i I I l I I 

44,9 32,5 ~ !~ ~ r. 1

1640,1 1 ,,s ~ 15,5/ 587,4 6,zj1 21,1
1 

o,6 546,3
1

2 s2s,1 I 52,5 

aus öffen!Uii tle"'ln'-1-1'-5""27'8,"-4 t ~ ' '. ti' -="15"-5'-+-i' -"5"'57-"'7'--fl-.,"5"'5'-1---"2-"4 "-5+-i-70""6+--"'48"-7 "'C-+i"'2-'6""23"'8'--t-: -"5"'2 ,"-0 -+---'4"-'4'-ii-""20'-'.0"----
furlehen insgesamt '-'8:...1:::3::!3 ,.::9 .l. ' ' 5 , ... ~. .. I37:.:..7!::,2-L.::9B::92::,3'---l:::3...:7.::::92'-",2;__;__1:::B2:::6.!C, 7._e_....::...21::.3 '"'-3 ...:' ..:.1 ..:.14:.:.9z::,2...:l.:..11:...1.::::9":..;1 '-'-7 -'!--'63:::9:1., 1:_' _c__::70:...4.!::,3---'l_1,:.:9c:.6 ,c:.4_J 

lkkungsdarleren 
darunter. aus lilit 
derKfN 1) 
der Land'·''Bnlen 
tank 1) 

Übrige Dlrlehen aus 
'!iitteln 
der öffentl, Hand 
der Kn' 2) 
cer Landw.Renten-
bank 2) 

teln 

-

2.r1derer Kmditin-
stilute 

3 sonstiger Stellen 
) 

zusau:men 
darunter: 

I 4 509,8 866,9 

3C0,9 28,7 

0,5 3,6 

2 '"0 ,5 48,0 
7,8 54,7 

I 
I 

! 0,7 0,1 

51,6 58 ,o 
591,6 11c9 8 

7 312,2 i 1 176,6 
I 

31. llizember 
322,4 329,7 12966,1! 531,0 i 

zw ~  0,8 41,3 1 345,1 1 
I I 
' I 

- 74,5 37,0 \ 

212,51 . 22,6 66,3 17;8 

I 0,2 I 33,8 1,5 - I 
i 

1,91 
I 

- 3,3 -
I 

9,5 11 ,7 54,9 I 98,2 ! 

45 9 8 7 660.3 155,4 i 
i iCH 
f , 

419,9 13929,5 804,0 i 
' 

193,8 i 50,2 9 77C,O 
I 

388,7 ' 471,1 ' 40,6 I 

I 
' I 

9,31 I I 
23,5 i 031 ,0 ' 181 '1 166,5 24,9 

I i 
91,61 

I 7,6 214,8 101,3 I 111,3 ' 5,9 I 
I 

I I 84,1 2 618,7 45,7 8,8 29,0 I 16,9 i 
- I 29,3 127,4 10,7 ! 8,9 I 10,2 I I I I I ' 

I 
1 ,5 1 1,7 9,3 0,2 I 111 ,6 34,5 I 

i I 

I - I 45,7 329,7 48,7 3,5 ' 3,1 
3 61 

I i 
4ZC,O 2 034 3 79.1 ' 72.0 48.9 ' 

2'15,8 631 0 1L 88' 35)1 
' I ' ~, I 573,7 1 675,9 166,3 

aus ECA- bzw. !" SA 
Mitteln 

L'azu: 

- I I 
I 

' 
I 

I 259 41 
' I i 

;ozl35521 ., . : , , , 
I 

I 

82 4 ' 12 4 

I I ' 
! ! ' 72 5 25 0 1 081 0 171 3 I 166 5 I 37 0 I ' ' , , ., 

! 
, , , 

i i 
193 8 ' 

' 
I Dlrleren aus durch! fd 

1 714,1) I 
i 

ii:iHeln 5,6 16,5 598,6 6,31 27,0 i 0 8 i 550,2 2 919,3 I 511) 44,9 32,6 , I I I 
darunter. 

I' 5ss.sj 5.5 
I 

s ,I I 
I i 20.1 I ' 0 8 i aus öffentl. f'irittalr. 16.6 568 1 237' 491 9 1 698 0 53,7 ' 4 4 

Darlefen insgesamt ' /3 935,9 i 831,0 i 216,6 , 1181,1 111 eos,6 I ' \198,9 A J2" 3 1 182 2 1417 D ' 018,5 628,0 I 720,8 ~ ':J o, I I ' ! ' ' 

1) Darleten aus !ll+:e!n der l(fli und Land;;, Rentenbank 9egan hlntarlegte Soculdverschrelbungen.- 2) Cesgle1c.hen gegen scnshge Sicherreüen.-
3) Einschl. eigener ihttel.- 4) Darunter 152,1 !ilill.Ciri risikofreier Teil der Garlehen mit parierieller InstitutshaHung.- 5) Cesgl. 
152,5 i ~~ill, l ~~ 
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IV. JJesamtbestand "" Oo<-1ohoo, gooltodert MCh Ländern 
(einschl, durchlaufender Mittel) 

- Mill. rn. 
Institute mit Sitz in Darlehensart, -form 

und ...quelle I Bundes-
gebiet Schleswig-IH b Nieder-i 8 ~ordrhein !  H I'Rheinland-j aden ~ a 

Holstein am urg sachsen I remen ~estfa len essen • Pfalz Wilrttb yern 

Hyplltheken auf 
Wohnungsneubauten ...•••• : 8 733,9 j 52,1 
Gewerbl.Betriebsgrundst, .1 1 115,9 9,5 
S0nst,Grundstücken ...... ) 377,2 5, 2 
Landw. Grundstücken ..... ' 989,3 20,0 

Kcmunaldarlehen ......... 3 792,2 112,8 
darunter: 
Wohnungsneubauhypotheken 
mit kommunaler Bürgschaft 213,2 i 5,0 

Schiffshypotheken ....... 1 826,7 191,4 
Landeskulturdarlehen .... 213,3 ) 5,7 
Sonst.langfr. Darlehen •• 1 149,2a 375,5 

darunhlr: für Wohnbauten 1 244 7 -

davon: 

30, N0vember 1955 

I' 156,1' 690,8 303,71 1109,2 
214,11 58,D 51,51' 101,5 I 14,7 I 34,9 1,3' 84,4 

. 1,11 209,9 2,0 •

1 

50,1 
1 27,9! 441,1 

1
159,1 1100,1 

I ! I I 

1 025,6 i 
77 ,o i 
2912 I 

17,1 ' 
400,8 

I , I 
13,21 29,1 I 39,1 13,5 11,1 

i 247,8 I 8,1 I 330,2 48,3 D,6 ' 
I - I 54 5 I 0 2 90,7 12,5 

I 55,3, 57;, 1 25:3 9&,7 22,o 
0 41 5 9 11 5 19 0 1 2 

! 
727,4 ) 554,4 883,3 · 2 690,0 1 1 584,9 

I 1 

150,3 
18,3 
11,4 
2,7 

117' 1 

3,7 
0,1 
1,5 
6,0 

31J7 ,4 

'2102,D· 2 220,0' 
145,4 365,< 
73,8 72,7 

104,9 69,2 
591,6 524,5 

10,9 . 
L,2 

25,5 

18,9 28,4 
92,6 139,5 
104 ... 706 

3 129,3 3 419,7 

Bundesg. u. 1) 
Berlin(West) 

924,1 
75,1 
49,6 

511,8 
298,4 

61,4 

269,2 
124 7 

2 128,2 lnsgosamt ... 17 197,7 •

1

773,D 

Deckungsdarlehen ...... 9 271,4 283,8 1191,5 2159,4 1008,1 
Darlehen aus öffentliche1 

I I ' 
! 403,21 778,5 I 578,4 1 009,81 692,9 266,U 

Mitteln ••••••.•.•.••• 1 5 203,2 258,9 i 79,2 430,8 130,9 451,3 635,5 9,9 1 434,9 1 011,8 760,0 
Dar Iehen aus sonst .Mi.:.:tt,.,e l"_n :ö-2-:'72:::3":"0'--t-'2:':30,_..3"-+-11 '::24::"5 70+-"34-'::5"'1'-+-:'17'::'4'-:0'+-:-'32:79:=..0 f-:--='25"'6"'5+"..,31c=.6 '5"" " ' ' " ' " . , ~ 0 " '  
Darlehen insgesamt ..... 

1

· 17 197,7 173,0 !

1

727,4 554,4 883,3 2 690,0 1 584,9 307,4 3129,3 3 419,7 2128,2 
&runter aus: I 

ECA-bzw. MS!t-M;Heln ... 1· 1 008,3 114,5 i 132,7! 136,7 I 70,9 i 267,7 53,1 12,1 77,2 164,2 59,2 
Außerdem: I 

K(ll!ll1una ldarlehen I 
an Sparkassen ....... 639,1 42,3 ! 4,4 .106,9 
an andere öffentl, J : 
rechtl.Kreditinslitut1 704,3 - I, 10,1 

1 
48,9 

~rle~en an sonst.Kredit1 J 

lnshtute ............ i 196,4 12,6 i 15,5 39,3 9,1 1 

2,0 230,1 38,9 

3,7 5,0 424,2 

C,4 73,9 I 

31. Dezember 1955 
Hypotheken auf 
Wohnungsneubauten ....... 9 026,3 55,5 161,5: 716,6 j 316,911165,7 I 1 052,9 i 
Gewerbl,Betriebsgrundst. , 1182,2 9,1 210,2 i 59,61' 54,2 . 119,6

1

1 84,51 
Sonst. Grundstücken ...... 417,0 7,9 17,0 i 41,0 1,3 80,9 36,2 I 
Landw,Grundstücken ...... 1 018,5 20,0 1,7 1 217,9 1,9 51,8 17,0 

Kommunaldarlehen ......... 3 935,9 116,2 35,9! 443,0 II 168,3 1136,0 Ii 407,8 , 

14,2 

0,2 

156,3 
19,7 
13,3 
3,D 

117,6 

85,8 11Jl,6 

16,6 0,0 

8,3 21 ,9 

'12147,7'2 295,9 
153,8 390,2 
69,9 85,8 

108,4 72,4 
593,9 '§,2,7 

darunter: I' I 
Wohnungsneubauhypotheken / 1 

mit kommunaler Bürgschaft' 241,7 : 5,1 21,31 28,4 i 39,4 14,D 19,7 I 4,1 12,4 28,5 

10,8 

195,7 

15,2 

957,4 
81,2 
63,6 

524,5 
354,4 

68,7 
Schiffshypotheken ........ 831,D ! 189,6 i 249,4 8,1 1 335,7 47,5 0,51 D,1 0,0 
Landeskulturdarlehen ..... ,~  I 6,7 j - I 56,0 j D,2 91,1 12,8 1,6 19,2 29,1 
Sonst.lan9fr.Darlehen .... 1181,1 391,9 64,3 57,2 , 25,D 109,6 19,7 6,0 lli,4 144,8 276,3 

darunter: für Wohnbauten · 253 8 0~ ~  l'~ 5 h;--;;;1:;;.9<;;-1_1bo::1""2'+"';;7-;:";-:--t::-=""'7 -!:-7 t ,, c ~ ! , , . 5 l 
InSgesamt ... 17 808,6 797 ,D 739,9 ~ 599,4 903,4 2 &:e,2 1 631,4 317,5 ' 3 179,5 3 580,8 2 257,4 

davon: \ 
Deckungsdarlehen ....... 9 770,0 298,8 ! 419,31 801,3 594,D 1 959,2 729,2 275,8 1 284,2 2 286,9 1121,3 
Darlehen aus öffentlichen i 
Mitteln ............... 5 316,7 265,1 i 78,1 441,5 

Dar Iehen aus sonst.Mi ttel n 2 721 9 233 1 I 242 5 356 6 
137,1 
172 3 

494,3 
348 7 

2 802,2 Darlehen insgesamt ••••• 17 808,6 1. 797,D I 739,9 599,4 903,4 
darunter aus: ' I 

ECA-bzw, MSA-Mitteln ••• 1 081,0 109,5 !', 127,5 

1

.137,2 71,4 265,0 
Außerdem: 

649,3 
252 9 

1 631,4 

48,4 

Kcmmunaldarlehen I 1 

an Sparkassen ......... 628,0 42,4 4,3 1 1C6,5 2,0 221,4 I 41,1 
an andere öffent ), ' j 

10,4 
31 3 

317,5 

11,9 

14,0 

1 440,0 1 IJ31' 7 
455 4 262 2 

3 179,5 3 580,8 

79,7 164,5 

81,3 104,D 

16,6 o,o 

769,3 
3669 

2 257,4 

65,7 

10,8 

203,0 rechtl.Kreditinstilule 720,8 - 110,1! 51,5 3,5 5,0 I 430,8 I -
Darlehen an sonst.Kreditr 1 I 
institute ............ 1 198,9 13,3 I 15 51 40 2 9 2 0 4 I 74 B D 1 8 4 21 8 15 2 

1) E,nschl, eines lnsbtuts, dessen S1tz nur 1n Berhn (West) 1st::: a~ ~~h~l u,a. 329,7 M1ll.DM für Siedlungszwecke.- b) Desgl. 332,8 Mill.IJol. 



V. Gesamtbestand an Oarlohen, gegliedert nach Ländern 
(ohne durchlaufende Mittel) 

- flill. [lj-. 

Darlehensarl, -form 
und -quelle 

I Bundes-
1 gebiet 

Institute mit Sitz in 
Schleswig-1 H b i Nieder-! o i Nnrdrhein-;h : Rheinland.j Baden- 1' 

, I 
Ba j Bundesg. u. $ 

' H 1,. am urg 1 h , oremen ,,1 lf 1 1 essen· Pf 1 .,, .. ttb ,.. :: .e1 n · . ac n ~es a en · a z 1Viur • yern • Berlin West • 
31, Dezember 1955 

~theken auf 
~lohnungsneu aulen 7 312,2 i 53.6 161,1 1 518,3; 212,3 825,7 372,3 147,6 . 2 093,5: 2 072,4' 
Gewerbl.BetriebsgrUlldst. 1176,5 i 9, i 210,2[ 59,3j 53,1 118,4 83,1 19,7 152,4 1 390,2 : 
Sensligen Grundslücken. 400,4 I 7,9 11,0; 35,7: 1,3 69,7 35,2 13,3 59,9 \ 85,8j 
Landw, GrJndslücken ... 419,9 1 20,0 1,7; 186,5! 1,2 47,5 , 13,5 2,7 54,; j 58,1 1 

K001111unaldarlehen ........ 3 929,5! 116,2 35,9' 443,o; 167,7 1134,5 :407,8 117,6 590,o 
1

. 561,7 1 

darunter: 
W chnungsneubachypc- I \ 

theken mit kc11111una l er ' 1 
Bürgschaft ........... 241,3 5,0 21,3 28,4, 39,4 ! 14,0 19,7 4,1 12,4 I 28,1 1 

Srhiffshypotheken ....... 804,0 180,8 233,5 8,1 · 333,7 47,1 0,5 0,1 
19

o,,
2
1 ! , ~ 

Landeskulturdarlehen .... 215,3 5,7 55,0' 0,2 9C,3 12,8 1,5 
Sonsl.langfr. Darlehen... 531,0 163,0 0,4' 44,8 12,5 107,2 16,8 6,0 45,6 99,9 i 

darunter: f.~hn auten, 198,7 0,4! 2,3' - I 19,1 1,1 7,7 
1 

33,7 i 
Insgesamt ............. 14889,3, 557,3 659,9.1351,7'782,1 12440,4 ;943,1 308,5 '3'J26,2i3297,11 
davcn: , I I I 

Deckungsdarlehen ........ 9 770,0 298,8 419,3 801,3[ 594,0 \1 959,2 :729,2 275,8 1 284,2!2186,9 
darunter: aus Mitteln I \ 
der KfW 1) .......... 1 031,G 108,5 108,2 73,5; 138,0 254,0 56,0 11,0 81,9 j 163,4 

1 der Landw, Rentenbank 1)' 214,8' 17,1 1,4' 76,7, 0,4 21,6 19,8 7,3 19,9 [ 48,8! 
Übrige Darlehen aus fli Hel n 1 I 

der öffentl. Hand ..... 2 618,7 41,1 0,7; 219,6 17,2 155,5 12,9 2,0 · 1 332,1 I 798,5 
der KfW 1) .......... 117,4 • 15,5 26,4\ 26,9' 14,0 29,2 9,1 0,3 3,0 1 3,0 
der Landw.Rentenbank 2) 9,3 3,5 O,Oi n,8' 0,0 0,9 1,3 0,3 · 2,3 

855,4 
81 '1 
63,6 
33,8 

354,4 

68,7 

134,8 
134,4 

1 523,1 

1 121,3 

36,6 
1,8 

38,9 

anderer Kreditinstitute 329,7 55,3 98,7 ( 55,5, 35,9 5,6 , 14,4 19,0 19,6 , 25,6 
sonstiger Stellen 3) , 2 034,3 143,1 1 1'14,8 [ 247,5 • 120,9 290,0 '176,1 30,4 387,7 186,7 337,3 

~ ~r ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ Insgesamt ......... 14 889,3! 557,3 659,9!1 351,7; 782,1 2 440,4 i943,1 308,5 :3 016,2 
1

3 297,1! 1523,1 
darunter: aus ! 

1 I t I 
ECA-bzw, i'ISII-Mi He ln 1 081,0 : 109,6 127 ,5) 137 ,2j 71,4 265,0 48,4 11,9 79,7 I 164,51 

Acßerdem: I i I 
Kcrrmunaldarlehen j i I 

an Sparkassen ... 573,7 41,4 4,3
1 

106,61: 2,0 174,2 34,5 13,4 81,3 104,0 I 
an andere öffent 1.- · 

1 
' j 

rechll.Kreditin- I O,GI
390

'
3 stitute 575,9 10,11 51,6 3,5 

Darlehen an sonstige: 1 I 
Kreditinstitute • 166,3 13,3 5,~ 35,11 9,2 0,4 ! 58,9 

16,6 0,0 

O,i 8,4 7,0\ 
I 

8,3 

65,7 

10,8 

203,0 

1) Darlehen aus i~i eln der Kf\·1 und Landw. Rentenbank gegen hinterlegte Schuldverschreibungen.- 1) Desgleichen gegen sonstige Sicherheilen.-
3) Einschl, eigener Mittel.- 4) Darunter 152,5 ~lill. i~ risikofreier Teil der Darlehen mit partieller lnslilulshaftung,- 5) Einschl. eines 
Instituts, dessen Sitz in erlinl'~est  ist. 
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